
 

 
 

55 : 2 ! 
 
Die letzte Saison brachte dem FC Laupen wieder das volle Programm der 
„Emotionenpalette“. Die erste Mannschaft steigt mit 55 Punkten auf. Der 
Siegesrausch kennt keine Grenzen und das Team hat Hunger nach mehr. Schade 
hat sich die Treffsicherheit nicht auf die Nationalmannschaft übertragen!  
 
Die dritte Mannschaft steht mit zwei Punkten am Tabellenende und kann 
sich die erfolgloseste Aktivmannschaft im Kanton Bern nennen. Dies ist zwar 
keinesfallserstrebenswert, jedoch weiter auch nicht tragisch. Wichtig ist doch immer, 
dass es stimmt und fägt! 
 
Es stimmt und fägt, wenn ein Team, auch wenn es einmal aus neun Spielern besteht, 
als Einheit auftritt. Es stimmt und fägt, wenn persönliche und familiäre Tiefpunkte für 
neunzig Minuten verdrängt werden können. Es stimmt und fägt, wenn der Spass am 
Spiel das überwiegende Momentum ist. Es stimmt und fägt, wenn die Unterlage die 
Passgenauigkeit nicht beeinträchtigt (merci Ursle!). 
 
Es stimmt und fägt auch, wenn das Trainingslager so tipptopp organisiert ist und 
Petrus das Seine noch beifügt (Merci Bruno und Albert!). Natürlich fägt es (ein 
kleines bisschen) mehr, wenn sich zur Spielanzahl auch noch die Punkte in der 
Tabelle häufen und wenn der im Kopf entstandene Spielzug mit der Einmischung der 
eigenen Füsse nicht bereits im Ansatz zerstört wird. Im Grossen und Ganzen ist es 
jedoch immer das Team, das zählt, 55 oder 2 Punkte hin und her. 
 
Die gilt auch für den Verein. Die Teamarbeit ist wichtig, je mehr helfen, desto mehr 
fägts. In der Hoffnung auf eine fägige Vorrunde wünsche ich Euch einen guten 
Saisonstart und danke allen Teamplayern im FC. 
 
 
Der Präsident Röfe Fehr 
 
  


